
Arbeitsgruppe Gemeinwesenarbeit Kannenstieg 01.02.2017

P r o t o k o l l
des Treffens der AG GWA Kannenstieg am 01.02.2017

Ort:                                                           Bürgerhaus Kannenstieg
      Johannes-R.-Becher-Str. 57

Beginn/Ende:                                           17:30 bis 19:00 Uhr
Teilnehmer:                   21 Personen
Moderation:       Frau Zimpel
Protokoll:       Frau Dr. Kaden

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Protokollkontrolle
2. Bürgeranliegen
3. Informationen des Stadtteilmanagements
4. Informationen des Bürgervereins NORD e. V. 
5. Schwerpunkte der Arbeit im Jahr 2017
6. Verwendung GWA Fonds 2017 
7. Sonstiges

zu TOP 1 Begrüßung und Protokollkontrolle 

Frau Zimpel  eröffnet  die Veranstaltung,  begrüßt die Anwesenden und wünscht ihnen ein
gesundes und erfolgreiches neues Jahr.
Zur  Tagesordnung  und  zum  Protokoll  des  Treffens  vom  23.11.2016  gibt  es  keine
Ergänzungen.

zu TOP 2 Bürgeranliegen 

Von  den  anwesenden  Bürgerinnen  und  Bürgern  werden  keine  Anliegen  vorgetragen.
Deshalb soll zunächst in der Tagesordnung fortgefahren und dieser TOP zu einem späteren
Zeitpunkt noch einmal aufgerufen werden.   

zu TOP 3 Informationen des Stadtteilmanagements

Das  Stadtteilmanagement  führt  seit  dem  30.01.2017  jeweils  15:00  Uhr  eine  neue
Veranstaltungsreihe „Der kunterbunte Wochenbeginn“ in der OASE durch.  Angesprochen
sind Kinder und Jugendliche, aber auch Eltern und Großeltern. In jedem Monat steht der
Nachmittag unter einem anderen Motto.
  
Herr Härtel weist auf die Notwendigkeit hin, bei Informationen über Veranstaltungen in der
Presse auch die Art der Förderung zu erwähnen.  
Er  informiert  über  die  Nutzung  der  Homepages  der  Stadtteile  Neustädter  See  und



Kannenstieg.  Die  Internet-Präsentation für  beide  Stadtteile  ist  aktuell  und informativ.  Die
Vielzahl  der  Zugriffe  zeigt  das  Interesse  der  Bürgerinnen  und  Bürger  an  der
Gemeinwesenarbeit  und ist  wichtig  für  die  Einbeziehung vor  allem auch Jüngerer  in  die
ehrenamtliche Bürgerarbeit und die Pflege der Kommunikation in den Netzwerken.     
Der  GWA-Verteiler für die Übermittlung der Informationen ist zu aktualisieren und zwischen
dem Stadtteilmanagement und den Sprecherräten beider Stadtteile abzustimmen.

zu TOP 4 Informationen des Bürgervereins Nord e. V. / GWA Neustädter See

Frau  Täntzler  wertet  die  Veranstaltungen  zum  Jahresende  2016  (Lampionumzug  und
Weihnachtsmarkt) aus. Insbesondere der Lampionumzug war ein voller Erfolg. Sie dankt den
Helfern, Kooperationspartnern und Sponsoren.

Veranstaltungen im Jahr 2017:

17.02.2017 15:00-18:00 Uhr Fasching OASE
11.03.2017 15:00-20:00 Uhr Family  & Friends OASE
01.04.2017 14:00-18:00 Uhr Flohmarkt OASE
01.06.2017 15:00-18:00 Uhr Kindertagsfest OASE
09.06.2017 14:00-18:00 Uhr Lauf am See See-Promenade
21.06.2017 9:00 Uhr ESO-Masters MLV Einheit
18.08.2017 15:00-21:00 Uhr Stadtteilfest Nord OASE
19.08.2017 Zoonacht Zoo
13.10.2017 19:00 Uhr Buchlesung Müller OASE
27.10.2017 15:00 Uhr Halloween OASE
03.11.2017 17:00 Uhr Lampionumzug
01.12.2017 15:00-20:00 Uhr Weihnachtsmarkt OASE

Um  Nachahmungen  vorzubeugen,  wertete  Frau  Täntzler  auch  den  Alleingang  eines
Mitglieds der AG GWA Neustädter See aus,  das ohne Abstimmung mit dem Sprecherrat
einen  Vertreter  der  Stadtverwaltung  zur  GWA-Sitzung  eingeladen  hat.  Es  geht  um den
Antrag  der  SPD-Fraktion  an  den  Stadtrat  bezüglich  der  Beleuchtung  der  Südseite  des
Rundweges um den Neustädter See. Nach Information der Volksstimme wurde dieser Antrag
im Stadtrat behandelt und in die Prioritätenliste eingeordnet.

  
zu TOP 4 Schwerpunktaufgaben für das Jahr 2017 

Zu dem Vorhaben, im Stadtteil  einen Mietertreff  einzurichten, hat  Herr Theile angeboten,
Kontakt mit der Wohnungsbaugesellschaft Magdeburg aufzunehmen.
Frau Münzel fragt nach der Notwendigkeit der Einrichtung eines derartigen Treffs und nach
dem geplanten Leistungsangebot.  Sie weist  darauf  hin,  dass zunächst  die Angebote der
bestehenden sozialen Einrichtungen im Stadtteil genutzt werden sollten.
Herr  Mewes  macht  darauf  aufmerksam,  dass  neben  der  städtischen  Wohnungsbau-
gesellschaft  auch  die  privaten  Wohnungsgenossenschaften  bezüglich  des  Mietertreffs
anzusprechen sind, da auch sie die soziale Verantwortung für ihre Mieter haben.  
Herr  Härtel  erinnert daran, dass die Wohnungsgesellschaften sich bisher immer materiell
und finanziell an der Ausrichtung von Veranstaltungen in den Stadtteilen des Magdeburger
Nordens beteilt haben.

Es besteht Übereinstimmung darüber, den Punkt aus dem Arbeitsplan 2017 zu streichen.
Frau Münzel beantragt, dass die Mitwirkung bei der Beseitigung der bei der Begehung des
Stadtteiles im vergangenen Jahr festgestellten Mängel und Stolperfallen in den Arbeitsplan
der GWA aufzunehmen ist.
Der Arbeitsplan 2017 wird entsprechend überarbeitet.

Sprecherrat
Dr. Ute Kaden / Petra Zimpel / Frank Theile
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zu TOP 6 GWA-Initiativfonds 2017

Der Haushalt 2017 für die Stadt Magdeburg wurde durch den Stadtrat bestätigt. Der GWA
stehen für das Jahr 2017 wiederum 2327,27 € zur Verfügung.

Es werden folgende Projektanträge gestellt:

1. Bürgerverein: für das gemeinsame Stadtteilfest Neustädter See und
Kannenstieg 1150 €
einstimmig bestätigt

2. Bürgerhaus: Osterfest der KITAs Kannenstieg und Neustädter See   250 € 
einstimmig bestätigt

3. Euro-Schulen ESO-Nord-Sportfest   200 €
einstimmig bestätigt

Für die Restmittel sind bis zum nächsten Treffen Projektvorschläge vorzubereiten.
Die  für  den  GWA-Initiativfonds  geltenden  Förderrichtlinien  wurden  bisher  noch  nicht
verändert.

zu TOP 7 Sonstiges und Bürgeranliegen

Frau  Zimpel  stellt  an  die  Wohnungsbaugesellschaft  die  Frage  nach  dem Grund  für  die
Vermessungsarbeiten in der Helene-Weigel-Straße.
Frau Münzel  beanstandet die nicht  erfolgte Beräumung der Baustellenabsperrung an der
Johannes-R.-Becher-Straße.
Fragen  zur  Sicherheit  im  Stadtteil  beantwortet  Herr  Lüderitz  mit  dem  Hinweis  auf
Verstärkung der präventiven Maßnahmen durch die Polizei.
Herr Mewes informiert darüber, dass der Kannenstieg nicht mehr zu seinem Wahlkreis als
Mitglied des Stadtrates gehört, er aber weiterhin an der Mitarbeit in der AG GWA interessiert
ist und darüber Kenntnis haben möchte.
Frau  Zimpel  berichtet  über  die  Aktivitäten  hinsichtlich  der  2.  Trasse  der  Nord-Süd-
Straßenbahn. Sie hat Unterschriften gesammelt und wird das Problem noch einmal in der
Bürgersprechstunde im Stadtrat vortragen. 
Da Frau Mewes-Bruchholz an unserem Treffen nicht teilnehmen kann, weist Herr Härtel auf
den Veranstaltungsplan des Cafes „Auszeit“ am Milchweg hin.  
    
Frau  Zimpel  beendet  die  Veranstaltung  und  bedankt  sich  bei  den  Anwesenden  für  die
Teilnahme und aktive Mitarbeit.

Das nächste Treffen der AG GWA Kannenstieg findet statt

am 22.03.2017 um 17:30 Uhr 
in der Begegnungsstätte der Euro-Schulen,

        Johannes-R.-Becher-Straße 56. 

Anlagen
Veranstaltungspläne Cafe „Auszeit“ am Milchweg
und Nachbarschaftstreff Neue Wege

Sprecherrat
Dr. Ute Kaden / Petra Zimpel / Frank Theile
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